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10. Juni 2022 
 

 
28. Sitzung/ Dienstag, 3. Mai 2022, 18.00 Uhr 

 

Rathaus, Saal 22 
Schlossplatz 6, Wiesbaden 

 
 

Sitzungsbeginn:  18.04 Uhr  
Sitzungsende:     19.55 Uhr 
 
 

Tagesordnung 

     

1. Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden Ernst Szebedits. Die Tagesordnung liegt den 
Mitgliedern vor. 

 Ernst Szebedits begrüßt als Gäste 2 Vertreterinnen des Jugendparlaments sowie Daniel 
Eckert, Vorsitzender des Kulturpalast e.V.. 

. 
2. Ernst Szebedits stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
3. Das Protokoll der letzten Sitzung vom 03.05.2022 wurde an alle Mitglieder verschickt. Es gibt 

hierzu keine Anmerkungen oder Ergänzungen. 
 
4. Bericht des Vorstands und der Geschäftsstelle: 
 Ernst Szebedits erteilt Giang Vu das Wort, der berichtet, dass, angestoßen durch die Arbeit 

der AG Sichtbarkeit, die Agentur Scholz & Volkmer beauftragt wurde, ein Konzept für digitale 
Werbeflächen für die Kultur zu erstellen; ebenso angestoßen durch den Kulturbeirat/die AG 
Sichtbarkeit, wurden in der ersten Auswahlstufe des Ideenwettbewerbs für „Orte der 
Sichtbarkeit für kulturelle Einrichtungen“ etliche Einreichungen von einer Jury gesichtet, an der 
auch Mitglieder der AG teilnahmen. Von 60 eingereichten Vorschlägen wurden 10 ausgewählt, 
die nun Konzepte erstellen. 

 Zur Situation des Kulturpalasts informiert Giang Vu, dass Gespräche im Kulturamt 
stattgefunden haben und das Marleen im Lili als Ausweichspielstätte angeboten wurde.  

 Herr Szebedits informiert, dass der Runde Tische „Kulturmeile“ mittlerweile 3x getagt hat, zum 
Stand wird das Kulturamt dem entsprechenden Auschuss Bericht erstatten. Dieser Bericht soll 
auch dem Kulturbeirat übermittelt werden. 

 Frau Piechot  gibt einen Überblick über die Kulturbeiratswahl: die Frist für die Kandidatur läuft 
am 8. Mai ab, bisher sind ca. 25 Bewerbungen eingegangen, aber es wird mit noch weiteren 
gerechnet.  
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 Nach Ablauf der Frist werden die Kandidierenden über die nächsten Schritte informiert. Ab 

Ende Mai können Briefwahlunterlagen beantragt werden, bis 7. Juli kann gewählt werden.   
 Eine Neuerung ist die Möglichkeit, bei vereinzelten Anlässen direkt zu wählen in einer vor Ort 

aufgestellten Wahlkabine mit Betreuung durch das Wahlamt. Diese Aktion soll die Sichtbarkeit 
der Kulturbeiratswahl erhöhen und zum regulären Briefwahlangebot ein Zusatzangebot 
schaffen. Avisierte, aber noch nicht fixierte Termine sind: anlässlich einer 
Staatstheaterveranstaltung im Juni, Musik auf Rädern auf dem Schlossplatz und das 
CoronArts Festival. 

 Es erfolgt eine Diskussion zur möglicher Anfechtung der Wahl durch mögliche 
Beeinträchtigung der Rechtssicherheit und  im Hinblick auf eine potenzielle subjektive Auswahl 
der Veranstaltungen, mögliche ungleiche Beeinflussung bestimmter Sparten. 

 Als Stimmungsbild aus dem Beirat wird durch den Vorsitzenden abgestimmt, dass man sich 
gegen die Aktionen ausspricht, mit Ausnahme des Wahlangebots zur 
Kandiderendenvorstellung. Werbestände ohne Wahlangebot werden mehrheitlich als weniger 
kritisch angesehen. 

 Die Geschäftsstelle wird im Nachgang noch einmal das bereits mit dem Wahlamt abgestimmte 
Vorgehen sowie die Rechtssicherheit prüfen und dem Vorsitz berichten. 

 
5. Sitzungsvorlagen: 

a.  SV 22-V-41-0004: Satzung Stadtbibliotheken Wiesbaden  
 Einige Beiratsmitglieder teilen ihre Anmerkungen zu den Neuerungen mit. Diese werden 

von den kulturpolitischen Sprechern der Fraktionen zur Kenntnis genommen und für die 
Auschusssitzung in die weiteren Beratungen mit einfließen. 

b.  SV 22-V-41-0006: Vorabfreigabe Bereich Kultur 3. Quartal 2022  
 Diese SV wird vom Kulturbeirat zur Kenntnis genommen. 

 
6. Update aus den Arbeitsgruppen: 
 Ernst Szebedits erteilt das Wort an Tatjana Schneider, die informiert, dass das neue Projekt 

der AG Kulturelle Bildung „Migration und Kultur“ bei einem noch zu terminierenden Treffen mit 
lokalen Experten aus dem Bereich Diversität angestoßen werden soll. Der Rahmen ist ein 
Arbeitsaustausch mit ca. 10-15 Personen. Gerne können weitere Beiratsmitglieder an der 
Veranstaltung teilnehmen.  

 Ernst Szebedits bittet die Beiratsmitglieder um ein entsprechendes Ok, welches erteilt wird. 
 Die Geschäftsstelle wird den Termin rechtzeitig bekanntgeben.   
 

 Ernst Szebedits informiert, dass das OB Büro die Sitzungsvorlage zur Walhalla (Thematik 
Steuerungsgruppe und Projektgruppe) an die AG Zukunft Wahlhalla weitergeleitet hatte, die 
Nachbesserungen vorgenommen hat. Die Vorlage wird am 10.05. im Magistrat beraten 
werden, und damit den Kulturbeirat nicht vorher zur Stellungnahme erreichen. 
Ausnahmsweise hat das OB Büro zugestimmt, dass aus Zeitgründen die Thematik zur 
Steuerungsgruppe in der heutigen Sitzung besprochen werden kann und diese 
Sitzungsvorlage unter Massgabe der höchsten Vertraulichkeit am Ende der Sitzung den 
Kulturbeiratsmitgliedern ausgehändigt werden kann. Es handelt sich um eine reine 
Magistratsvorlage (ohne Beteiligung der Stadtverordnetenversammlung). Eine Beteiligung des 
Beirats und des Auschusses war demnach ebenfalls nicht vorgesehen. 

 Die 6 Mitglieder der Steuerungsgruppe, die aus dem Kulturbeirat entsendet werden, müssen 
bereits bis zum 17.05. bekanntgegeben werden. Daher wird die AG Zukunft Walhalla eine 
Vorschlagsliste erstellen, die dann für Feedback an die Kulturbeiratsmitglieder versendet wird. 
In einer noch zu terminierenden Zoom-Sitzung der Beiratsmitglieder wird die Liste dann 
verabschiedet und nachfolgend dem OB Büro zugeleitet. 

 Ernst Szebedits betont, dass die Arbeit in der Steuerungsgruppe zeitintensiv und mit hohem 
Aufwand verbunden sein wird. 

 Sicherlich ist es sinnvoll, Personen aus der AG Zukunft Walhalla zu benennen, da diese sich 
bereits intensiv in die Thematik eingearbeitet haben. 

 Andrea Wink merkt an, dass nach wie vor keine Mitschriften und Protolle der vergangenen 
Workshops zur Walhalla öffentlich zur Verfügung stünden und sie eine Veröffentlichung 
wünscht.  

 Es entwickelt sich eine Diskussion über Format, Sinnhaftigkeit und Inhalt der vorhandenen und 
bereits an die Kulturbeiratsmitglieder verteilten Zusammenfassungen.  

 Es wird vereinbart, die beiden Zusammenfassungen auf der Website des Kulturbeirats 
hochzuladen. 
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7. Unterstützung des Projekts femorial: 
 Ernst Szebedits erteilt das Wort an Beatrixe Klein, die das Projekt femorial vorstellt, welches 

vom frauen museum wiesbaden, der Familie Spindler/ Reitz und dem Café Perfect Day initiiert 
wurde. Eine Projektbeschreibung wurde im Vorfeld den Kulturbeiratsmitgliedern zur Verfügung 
gestellt. 

 Das Projekt widmet sich der Sichtbarkeit von Frauen im öffentlichen Raum (hier bezogen auf 
die Benennung von Straßen und Plätzen in Wiesbaden). In einer Aktion wurden pinkfarbene 
Schilder mit Frauennamen unter bestehende Straßenschilder befestigt.  

 Ein ansprechendes booklet mit den Biografien der Frauen wurde erstellt. Stand heute sind nur 
ca. 10.% der Strassenschilder nach Frauen benannt. Eine erste Forderung ist, bis 2025 
insgesamt 60 zusätzliche Straßen und Plätze nach Frauen zu benennen. Diese Thematik wird 
bereits mit den verschiedenen Ortsbeiräten diskutiert, die verantwortlich sind für die Bennung 
von Straßennamen und –plätzen.  

 Ernst Szebedits fragt in die Runde, ob der Kulturbeirat dieses Projekt unterstützen möchte und 
erhält volle Zustimmung.  

 Die Geschäftsstelle wird diese Unterstützung entsprechend in einer Pressemitteilung 
bekanntgeben.  

 
8. Verschiedenes: 
 Andrea Wink hat eine Nachfrage zum ausliegenden Booklet „Jahr des Wassers“, S. 13 - 

Kunstinstallation "Speer des Riesen Ekko" von Thomas Weichel - hinsichtlich Wettbewerb und 
Vergaberichtlinien. Gabriele Enders informiert, dass hierzu bereits ein Antrag der FDP-
Fraktion für die kommende StvV vorliegt. 

 Ernst Szebedits bestätigt, dass das aufgrund von Corona verschobene CoronArts Festival 
Anfang Juli stattfinden wird. 

 
 
 
 
 
 
gez. Maike Piechot 
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Anwesenheitsliste: 
Rathaus, Saal 22, Schlossplatz 6, Wiesbaden,  
03.05.2022 

 
 

Angor  Dorothea E 
 

Johannsen (bis 19.40) Marie X 

Baumgart-Pietsch Anja X  Müller  Susanne X 

Bohrer Hartmut X 
 

Müller, Dr. Helmut G.  X 

Dreyfürst, Dr. Stefanie E 
 

Pfeiffer Alexander X 

Daur, Dr. Jörg E 
 

Rohde Anke X 

Dessauer Gabriel  X  Schäfer Sebastian E 

Enders Gabriele X 
 

Schmehl, Dr. Hendrik E 

Fellinghauer  Dirk X 
 

Schneider (bis 19.00) Tatjana X 

Henning, Dr. Andreas E 
 

Schulz  Gerhard X 

Jacobs (bis 18.34) Nicolas X 
 

Szebedits Ernst X 

Klein Beatrixe X 
 

Tobschall  Joachim E 

Kuntze Harald X 
 

Wink Andrea X 

       Stadtrat, Imholz Axel E 
 

GS KBR, Piechot Maike X 

AL 41, Funk  Jörg-Uwe E 
 

GS KBR, Muth Janne X 

Dez III, Vu Giang X 
 

GS KBR, Geiss Andrea X 
 


